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REFOWAS (Reduce Food Waste)

Wege zur Reduzierung von Lebensmittelabfällen

Praxismodul der Verbraucherzentrale NRW

Vermeidung und Reduzierung von Lebensmittelabfällen
in der Verpflegung von Ganztagsschulen
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Ziele

• Daten zu Lebensmittelabfällen in der 
Mittagsverpflegung von Ganztagsschulen

• Lebensmittelabfall-Vermeidungspotenziale 
in der Verpflegung von Ganztagsschulen

• Wirksamkeit von verschiedenen Maßnahmen 
auf den Ebenen von… 
- Caterer / Mensabetreiber
- Unterricht, Aktionen, Projekte für Schüler/Innen 

Wertschätzung und nachhaltiger Umgang mit
Lebensmitteln und Speisen in der Schulverpflegung
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Arbeitsschritte
I. Festlegung: Methodik, Untersuchungsraum und Abfallanalysen

II. Auswahl der Schulen & Recherchen 
- Auswahl von weiterführenden Ganztagsschulen und Verpflegungsanbietern
- Recherche: Aktivitäten von Schulen zur LM-Verschwendung
- Recherche: Schulungsmaterialien für Mensapersonal und Caterer 

Entwicklung von Interventionen
> Schulung & Managementhilfen für Caterer & Mensapersonal
> Materialien, Aktionen, Projekte für Unterricht, Projekte sowie Freizeit
> Weiterentwicklung von Schulprogrammen/Ausschreibungen

I. Durchführung der Interventionen 

II. Wirksamkeit über Abfallanalysen, Interviews & Workshop
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Ablauf 2016

- Anfang 2016: erste Abfallmessungen in Schulen & bei Caterern
- Frühjahr 2016: Beratung, Begleitung, Schulung der Küche / Caterer / Mensabetreiber
- Vor den Sommerferien: zweite Abfallmessung in Schulen & bei Caterern

- Nach den Sommerferien: Bildungsmaßnahmen, Aktionen, Projekte
- Vor den Herbstferien: dritte Abfallmessung in Schulen & bei Caterern

- Befragung in den Schulen nach den Herbstferien
- Nach den Weihnachtsferien: Workshop bzw. Präsentation der Ergebnisse



AbfallvermeidungsDialog: Vermeidung von Lebensmittelabfällen Berlin 10./11.11.2015

Was haben die Schulen von der Kooperation?
Durch die Reduzierung der Lebensmittelabfälle entstehen Kosteneinsparungen, 
die in die Qualität der Speisen investiert werden können. Dadurch kann ein Imagegewinn
für die Schule und ein Wettbewerbsvorteil für die Verpflegungsanbieter entstehen.

Wir unterstützen Schulen bei Ausschreibung & Schulprogramm hin 
zu einem insgesamt nachhaltigeren Essensangebot.

Wir bieten den Lehrkräften Unterrichts- und Aktionsmaterialien sowie 
Unterstützung bei der Umsetzung im Unterricht und Projekten an.

Wir unterstützen Schulen bei der Öffentlichkeitsarbeit im Schulumfeld
und der Regionalpresse im Rahmen des Projektes.

Mit den Aktionen & Maßnahmen werden Schüler/innen in die Lage versetzt in der 
Schule und Freizeit selber aktiv bei der Vermeidung von Lebensmittelabfällen zu werden.
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Geplante „Produkte“ 

• Unterrichtsmaterialien für Lehrkräfte 

• Aktionen für die Nachmittagsbetreuung

• Managementhilfen und Schulung für Mensapersonal 

• Unterstützung für Schulprogramm und Ausschreibung zur 
Schulverpflegung

• Empfehlungen für interne und externe Schulkommunikation
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Das Modul in der Übersicht
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt

Verbraucherzentrale NRW
Bereich Ernährung und Umwelt (B4-LE)

Dipl. oec. troph. Frank Waskow
Mintropstr. 27, 40215 Düsseldorf

Tel. 0211-3809-158, frank.waskow@vz-nrw.de


